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TOP 15.1: Aufhebung der Haushaltssperre 
 
 
Sehr geehrter Herr Paß, 
 
die Ratsfraktion DIE LINKE beantragt, der Rat der Stadt Essen möge beschließen: 
 

Die vom Kämmerer verhängte haushaltswirtschaftliche Sperre gem. § 24 Gemeindehaushalts-
verordnung NRW (GemHVO) wird aufgehoben. 
 

 

Begründung: 
 
Eine Haushaltssperre ist kein adäquates Mittel der Haushaltsbewirtschaftung. Mutmaßliche Minderausga-
ben sind nicht nachhaltig und stehen in einem Missverhältnis zu mittel- und langfristig entstehen Mehr-
ausgaben und Wertverlusten. 
 
Eine Haushaltssperre ersetzt keine seriöse Konsolidierungspolitik. Sie darf nicht dazu dienen, selbstver-
schuldete Fehlannahmen bei Einnahmen wie Ausgaben zu verschleiern. 
 
„Rasenmäher“-maßnahmen haben noch niemals zu einer nachhaltigen Verbesserung der Haushalssitua-
tion geführt. Politische notwendige Schwerpunktsetzungen werden so unter Ausschaltung der demokra-
tisch legitimierten, politischen Gremien verunmöglicht. 
 
Weitere Begründung erfolgt mündlich 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Hans Peter Leymann-Kurtz     Janina Herff 
(Fraktionsvorsitzender)      (stellvertretende Fraktionsvorsitzende)
 

 

 


